
MITTEILUNGEN

Tarifa Postal No.2016-139 4-72 Servicio  Postales Nacionales S.A.,vence 31 de Dic. 2019- ISSN 0122-2589 

Juni 2019

Evangelisch-Lutherische Gemeinde Deutscher Sprache Bogotá

Iglesia Congregación San Mateo



2 3

Liebe Leserin, lieber Leser,

Der Juni ist da...die Hälfte des Jahres ist um und unser 
Maifest war eine tolle Möglichkeit wieder einmal unsere 
Gemeinde mit anderen Mitgliedern der ICSM und Freun-
den zu geniessen.

Ein bewegtes erstes Halbjahr liegt hinter uns. Und nun 
steht auch schon wieder der Sommerurlaub oder die 
grossen Schulferien vor uns. Auch unsere Gemeinde ist 
in vollen Zügen, mit den Vorbereitungen der Teilnahme 
am 37. Kirchentag der EKD in Dortmund, beschäftigt.    

In diesem Zusammenhang, komme ich auf  die erfahrungsgesättigte Lebens-
weisheit der Spruchsammlung des Alten Testaments zurück: „Der Mensch 
denkt, Gott lenkt“. Nicht noch so kluges, vorausschauendes Planen bietet die 
Gewähr dafür, dass das angestrebte Ziel erreicht wird. Also lassen Sie sich auf 
allen Ihren Wegen leiten.

Alle denen die das Fernweh ruft, oder am Kirchentag teilnehmen, wünsche ich 
eine gesegnete Reise.   

Viel Freude beim Lesen der Mitteilungen wünscht Ihnen,
      Ihr 
      Gunnar Dönzelmann.

Titelfoto:  Freepik

EDITORIAL

Gunnar Dönzelmann.
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Zitat
Ein jeglicher heute hat keine Zeit,
und bei allen Vorhaben sitzt den 
Menschen die Zeit im Nacken.
Ich sah das Leben, das Gott den 
Menschen gegeben hat, damit sie sich  
die Zeit gut einteilen.
Er hat alles schön gemacht zu seiner  
Zeit, auch hat er die Ewigkeit in ihr  
Herz gelegt; nur dass die Menschen die  
Ewigkeit aus dem Blick verloren haben.
Und sie hasten durch das Leben
und finden weder Anfang noch Ende.

PREDIGER 3,11
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AN[GE]DACHT

Liebe Mitglieder und Freunde 
von San Mateo,

manchmal bin ich, muss ich geste-
hen, echt genervt: wenn mal wieder 
ein Online-Dienst mich nach einem 
Passwort fragt, damit ich weiter-
machen kann. Einmalig soll es sein, 
am besten mit Großbuchstaben und 
Sonderzeichen. Sonst kann ich beim 
Onlineversand nichts bestellen. Und 
dann sitze ich da…und überlege… 
und überlege.

Auch bei richtigen Menschen gibt 
es so etwas Ähnliches: Da braucht 
man auch oft genau die richtigen 
Worte, um den Zugang zu einem 
Menschen zu finden. Ein falsches 
Wort zur falschen Zeit, und der Ofen 
ist aus, dann ist einer eingeschnappt, 
und da gibt es oft nicht mal einen 
zweiten Versuch. 

Da braucht man Worte, die freund-
lich sind – und doch ehrlich. 

Worte, die Nähe ausdrücken und 
doch nicht bevormunden.

Das ist nicht ganz einfach – aber oft 
wäre schon viel gewonnen, wenn wir 
unsere zwischenmenschlichen Wor-
te genauso sorgfältig wählen wür-
den, wie unsere Passwörter. 

Der weise König Salomo verglei-
cht die Wirkung von Honig mit guten 
(Pass)Worten: „Freundliche Reden 
sind Honigseim, süß für die Seele 
und heilsam für die Glieder.“ Das 
lese ich im Buch der Sprüche 16,24, 
der Monatsspruch für Juni. Honig-
seim ist die sämige Masse in der 
Wabe, mit ihr füttern die Bienen ihre 
Königin. 

Salomo beobachtet: Gute Worte 
können wie solcher Honig bester 
Qualität sein. Sie werden vom Kör-
per aufgenommen und spenden 
Energie. Damals stellte man sich 
das so vor: Die Empfindungen der 
Menschen sitzen in den Gliedern. In 
Redewendungen begegnet uns das 
heute noch: „Da habe ich mich bis 
auf die Knochen blamiert“, sagen 
wir beispielsweise. Was „bis auf die 
Knochen geht“, berührt mich im In-
nersten. Wo ich mich schäme. Wo ich 
versagt habe. Wo ich verletzt wurde. 
All das steckt mir in den Gliedern. Ich 
fühle mich schwach. Die Naturheil-
kunde schreibt dem Honig heilende 
Fähigkeiten zu. Honig wirkt entzün-
dungshemmend. Und die Süße gibt 
Energie. 

Was für den Körper der Honig ist, 
ist für unsere Seele das ermunternde 
Wort. 

HONIG FÜR LEIB UND SEELE

AN[GE]DACHT

Wir brauchen die Erfahrung, dass 
jemand für uns da ist, mit uns redet, 
uns zuhört. Freundliche Worte rich-
ten uns auf. Verletzungen können 
heilen. Wir können uns gestärkt auf 
den Weg machen. Wie gut tut das, 
wenn jemand wohlwollend mit uns 
redet. Wie schön ist es, mit einem 
freundlichen Lächeln begrüßt zu 

werden. Was für eine Kraft steckt in 
ermutigenden Worten. 

Im Monat Juni wünsche ich uns 
allen also viel „Honigseim“ für Leib 
und Seele!

Ihre Christhild Grafe

ALLES GUTE ZUM 

VATERTAG

Die Sonne so groß und die Schatten so klein. 
Alles scheint leichter an solchen Tagen. 

Ich wünsche dir, dass auch in deinem Leben
die Schatten schrumpfen und du das Licht spürst,
das dich umgibt, leuchtend und warm 
wie ein Segen. 

TINA WILLMS

Fo
to

: L
eh

m
an

n



6 7

AUS DER GEMEINDE AUS DER GEMEINDE

Jedesmal wenn ich einen Artikel 
schreibe, frage ich mich, wie 

dieser dem Leser gefallen könnte, 
diesen zu lesen ohne sich zu langwei-
len und das er bis zum letzten Buch-
staben den Artikel liest. So geht es 
sicher den Pfarrerinen und Pfarrern 
mit ihren Predigten und ihren Ge-
meinden!

Also ich versuch es:

Tja, was hat eine so weltliche Sa-
che wie Kompost in San Mateo zu 
suchen? Ganz einfach: Die Gemein-
de von San Mateo hat große Gras-
flächen die gemäht werden, große 
Bäume die Blätter abwerfen und für 
genügend Laub sorgen. Auch darf 
man die Ornamentpflanzen nicht 
vergessen, die gewartet werden! So 
wurde, bis jetzt, immer die anfallen-
den organischen Pflanzenreste auf 
einen Haufen gebracht, um dann in 
regelmäßigen Abständen abtrans-
portiert zu werden, gegen Bezah-
lung versteht sich! So entstand die 
Idee einen Versuch zu starten, einen 
Kompost mit diesen Pflanzenresten 
herzustellen und ein Endprodukt 
„Boden“ zu erhalten. Dieses mit 
dem Hintergrund „guten Boden“ 
mit angereicherten Nährstoffen den 
Pflanzen und Rasen wieder zukom-

men zu lassen. Nebenefekt, der Ab-
transport wird gespart! Auch ändert 
sich ständig die Gesetzgebung und 
der Abtransport und Endlagerung 
solcher organischer Reste wird im-
mer mehr reguliert und dementspre-
chend werden die Kosten der Entsor-
gung in Zukunft immer mehr steigen. 
Zustätzlich kommt ein gewaltiger 
„ökologischer“ Aspekt zum Zuge, 
nämlich dem entzogenen CO2 der At-
mosphäre durch die Pflanzenatmung 
dem Bodenspeicher zu zuführen und 
nicht wieder in die Atmosphäre ent-
weichen zu lassen. Somit trägt man 
tatkräftig einen kleinen Schritt zur 
Klimabilanz bei!

Also, der Versuch startete Mitte 
April mit einer Fahrt mit Juan Osorio 
in den Süden von Bogotá, um dort 
nach geeignetem Material für den 
Kompost zu suchen! Wir wurden fün-
dig und haben zwei Tanks erstanden, 
die jeder ein Fassungsvermögen von 
ungefähr 1 Kubikmeter haben. Ein 
Exogerüst hält den Tank in Position 
und ein Plastikkugelhahn am Boden 
des Tankes sorgt für die Entsorgung 
des überfälligen Wassers, das sich im 
Tank befindet. Dieses Nährstoffhal-
tige Wasser wird aufgefangen, um 
dann wieder dem Prozess zurück zu 
führen. Wir waren fast einen ganzen 

Tag dafür unterwegs. In verschiede-
nen Sitzungen haben dann Juan und 
ich die Tanks so umgebaut, dass sie 
für unsere Zwecke des Kompostpro-
zesses dienen. Christhild sorgte dann 
immer mit frisch gepresstem Oran-
gensaft dafür unsere Kräfte aufzu-
frischen! Juan hat mit seinen Werk-
zeugen und Schrauben, Muttern und 
sonstigem Gerät die Arbeit sehr erlei-
chtert! Unserem Pfarrerehepaar sei 
an dieser Stelle sehr gedankt! 

Nun stehen die zwei Tanks voll 
beladen mit Pflanzenresten und 
Grassschnitt bereit. Der Versuch ist 
gestartet! Bis jetzt, eine Woche nach 
dem Beladen, funktioniert unsere 
Kompostmaschine und verhält sich 
vorbildlich, so wie wir es uns wüns-
chen! So hoffen wir, dass wir in ab-
sehbarer Zeit Kompostboden haben 
und auch gegen eine „donación“ die-
sen an interessierte Gemeindemit-
glieder geben können!

Wie funktioniert ein Kompost? An 
sich relativ einfach: Luftliebende 
Bakterien arbeiten für uns, zerset-
zen die Pflanzenreste und in diesem 

Prozess entseht der humusreiche 
Boden. Man kopiert im Grunde Na-
turprozesse, die im Wald auf dem 
Boden ablaufen. Dazu braucht man 
Feuchtigkeit und eine gewisse Tem-
peratur, in der sich die Bakterien zu 
„Hause“ fühlen! Ändern sich diese 
Rahmenbedingungen, dann entste-
hen und kommen andere Bakterien 
zum Zuge und die ganze Sache läuft 
aus dem Ruder, es entstehen Prozes-
se, die für unser Unterfangen nicht 
erwünscht sind. Wir hoffen, dass un-
sere Anlage nicht in diese Verlegen-
heit kommt!

Sie sind noch dabei, ich meine mit 
dem Lesen, das freut mich, denn 
dann habe ich sie gefesselt und eine 
nicht zu wissenschaftliche Spra-
che gebraucht! Ich hoffe wir kön-
nen Ihnen für ihre Topfpflanzen in 
absehbarer Zeit Boden anbieten!

Thomas Hugentobler
  

KOMPOST IN SAN MATEO ?!
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AUS DER GEMEINDE AUS DER GEMEINDE

Zur Botschaft des Plakat Motivs: 
Im Bild ist das Vertrauen (grün) 

so stark, dass es einen Menschen 
trägt. Ein ganzer Strauß von Luft-
ballons steht für Vertrauen in seinen 
verschiedenen Facetten wie Fami-
lie, Freunde oder Gott. Der Mensch 
greift beherzt zu und bringt selbst 
Vertrauen auf. Das richtet ihn auf 
und zieht ihn heraus aus dem, was 
ihn sonst herunterzieht im alltägli-
chen Leben.

„Was für ein Vertrauen“- das ist 
die Losung für den 37. Deutschen 
Evangelischen Kirchentag. Er ist 
vom 19.-23. Juni 2019 zu Gast in Dort-
mund. Ein Großereignis, das bestens 
geeignet ist, um für den eigenen 
Glauben aufzutanken und mit neuem 
Schwung ins Gemeindeleben zurück-
zukommen. 

Fünf Tage lang kommen 100.000 
Menschen nach Dortmund, um sich 
in Vorträgen, Konzerten, Gottes-
diensten und anderen Veranstal-
tungen dem Thema „Vertrauen“ zu 
nähern. „‘Was für ein Vertrauen‘“ 
ist eine Losung, die Zuversicht und 
Ermutigung gibt ohne Fragen und 
Zweifel auszusparen. Staunend. 
Fröhlich. Widerständig.“ Davon ist 
die Generalsekretärin des Kirchenta-
ges Julia Helmke überzeugt. 

„Diese Losung hat ein hohes aktue-
lles Potenzial“, meint Annette Kurs-
chus, die leitende Geistliche der gast-
gebenden westfälischen Kirche. 

„Die Losung stammt aus einer eher 
unbekannten Geschichte im Alten 
Testament der Bibel - aus einer krie-
gerischen Szene. Gewalt und Ausei-
nandersetzung gibt es da, feindliche 

DER 37. DEUTSCHE EVANGELISCHE KIRCHENTAG IN  
DORTMUND

Rivalität zwischen unterschiedlichen 
Religionen. Der Textzusammenhang 
ist sperrig und verwirrend. Und gera-
de darin erschreckend aktuell. Es geht 
um Gottvertrauen. Darum, wie es zum 
Leben hilft. Wie es darüber hinaus Po-
litik beeinflusst und gesellschaftliches 
Handeln.“

Kirchentagspräsident Hans Leyen-
decker sieht deshalb in der Losung 
eine Chance, der Vertrauenskrise in 
Politik, Kirche und Gesellschaft zu 
begegnen. 

„Wir wissen aber, dass Vertrauen 
nicht befohlen oder angeordnet wer-
den kann. Nur wer bereit ist, anderen 

zu vertrauen, kann auch Vertrauen be-
kommen. Die Losung ist also bestens 
geeignet, um darüber zu reden, in 
welcher Welt wir leben wollen und in 
welcher Welt nicht. Sie passt zu Dort-
mund, zu einer Region, in der Mens-
chen mit schwierigsten Problemen, 
mit gravierenden Strukturverände-
rungen, fertiggeworden sind. Auf die 
Frage „Was tun?“ haben viele Mens-
chen im Revier geantwortet: „Wir tun 
was.“ 

Weitere Informationen zum Kir-
chentag finden Sie unter kirchentag.
de.

 

San Mateo wird auch auf dem Kirchentag in 
Dortmund mit einem Stand auf dem Markt der 
Möglichkeiten vertreten sein.

 
Heidi Cortés und Christhild Grafe sind vom Kirchenvorstand 
dazu beauftragt worden. Beim Markt der Möglichkeiten gibt 
es 6 Themenbereiche. Unser Stand wird unter dem Themen-
bereich 1 „Gelebte Ökumene“ zu finden sein. Falls Sie zufällig 
in Deutschland sein sollten oder jemand aus Ihrer Familie und 
Freundeskreis, kommen Sie doch zum Kirchentag und natür-
lich an unserem Stand vorbei! Wir würden uns sehr freuen!!

Christhild Grafe

https://www.kirchentag.de
https://www.kirchentag.de
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AUS DER GEMEINDE        PINNWAND

TAI-CHI (Taiji) Jeden zweiten Samstag von 10.-11.30 Uh

Nächsten Termine: 1.06. und 15.06.2019

LADY´S TREFF

Bitte den nächsten Termin  

im Gemeindebüro

WANDERTAG

Der nächste Wandertag findet am Sonntag, den 30.06.2019 statt. 

DER 37. DEUTSCHE  

EVANGELISCHE  

KIRCHENTAG IN  

DORTMUND

19.-23. Juni 2019

Jährlich findet eine fünftägige 
bzw. im Wechsel dreitägige Kon-

ferenz aller von der EKD entsandten 
Pfarrer und Pfarrerinnen (unter Be-
gleitung des Regionalreferenten und 
einer Mitarbeiterin) an einem wech-
selnden Ort in Lateinamerika satt. Da 
Mexiko, Guatemala und Venezuela 
zur Zeit unbesetzt sind, war die Grup-
pe dieses Mal in Chile (La Serena/Pis-
co Elqui) relativ überschaubar.

Jede Konferenz hat einen anderen 
Schwerpunkt. Dieses Jahr im Mai 
ging es um unsere Predigtarbeit. 
Unterstützt von Professor Deeg 
aus Leipzig arbeiteten wir intensiv 
am Aufbau, an der Sprache und den 
Konkretionen unserer Predigten. Alle 
zwei Jahre finden diese Konferenzen 
zusammen mit den Vorsitzenden der 
Kirchenvorstände statt.

Darüber hinaus gibt es alle zwei 
Jahre eine Weltkonferenz in Bad 
Boll/Deutschland. Die nächste findet 
2020 statt. Alle weltweit entsandten 
Pfarrer und Pfarrerinnen treffen sich 
an diesem Ort am Fuße der Schwä-
bischen Alb zu einem intensiven 
Austausch und zur inhaltlichen Wei-
terbildung. Der EKD Bischof, die Aus-
landsbischöfin, sowie Mitarbeitende 
aus den verschiedenen Abteilungen 
der EKD und Vertreter und Vertrete-
rinnen aus den Kirchenämtern der 
Landeskirchen sind dann mit vor Ort. 
Insgesamt über 100 Personen.

„Gott, wie dein Name, so ist auch 
dein Ruhm bis an der Welt Enden.“ 
(Psalm 48,11)

Christhild Grafe 

LATEINAMERIKA-REGIONALKONFERENZ 2019 IN CHILE, 
30.04. - 04.05.2019  
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IGLESIA SAN MATEO
10.00 Uhr

2.06. 
Exaudi

Gottesdienst                               
Pfarrerin Christhild Grafe             
10.00 Uhr

9.06.   
Pfingsten 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrerin Christhild Grafe
         10.00 Uhr

16.06.
 Trinitatis 

Gottesdienst                               
Mavis Wren            
10.00 Uhr

23.06.  
1.Sonntag nach Trinitatis 

Gottesdienst                               
Mavis Wren            
10.00 Uhr

30.06. 
2.Sonntag nach Trinitatis 

Wandertag  
8.00 Uhr 

GOTTESDIENSTE

Zu Gottesdiensten und allen Veranstaltungen der Gemeinde 
wird nach Bedarf ein FAHRDIENST eingerichtet. Bitte melden 
Sie jeweils bis zwei Tage vorher im Gemeindebüro Ihren Bedarf 
an.                         Der Kirchenvorstand

VERANSTALTUNGEN
BASTELKREIS
Menschen mit kreativen Ideen und geschickten Händen treffen sich, um gemeinsam 
ihrem Hobby zugunsten eines guten Zweckes nachzugehen. 
Der Bastelkreis trifft sich mittwochs um 10.00 Uhr in San Mateo. 

GESPRÄCHSKREIS über Gott und die Welt
Haben Sie Interesse am Gespräch über biblische Texte und Glaubensfragen?
Dann sind Sie herzlich eingeladen zum Gesprächskreis über „Gott und die Welt“. Wir 
werden uns in nächster Zeit beschäftigen mit der Gedankenwelt und Spiritualität 
„Das Enneagramm – Die 9 Gesichter der Seele“ von Richard Rohr und Andreas Ebert. 
Das nächste Mal treffen wir uns am Dienstag, 11.06. um 9.30 Uhr im Martin Luther 
Haus, San Mateo.

CHÖRE SAN MATEO
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr treffen sich in San Mateo Frauen und Männer, die 
Freude am Singen haben. Kontakt: Germán Cardenas, Tel: 3153498931.
Der Kinderchor findet samstags um 14.00 Uhr statt. Kontakt: Juliane Gutiérrez Tel: 
6352215

NACHMITTAG DER BEGEGNUNG
Am Mittwoch, den 12.6.2019 um 15.00 Uhr sind Sie herzlich willkommen zum nächsten 
Nachmittag der Begegnung. Bitte bringen Sie etwas Salziges oder Süßes zum geme-
insamen Kaffeetrinken mit.  

LADY´S TREFF
Bitte den nächsten Termin im Gemeindebüro Tel: 8074704 erfragen.

MÄNNERFRÜHSTÜCK
Am Freitag, den 28.6.2019 lädt die Gemeinde interessierte Männer zum Männer-
frühstück um 9.30 Uhr ins Martin-Luther-Haus ein. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

WANDERTAG
Der nächste Wandertag findet am Sonntag, den 30.6.2019 statt. Bitte melden Sie bis 
zum 28.6.2019 ihre Teilnahme im Gemeindebüro an (Tel:8074704)
 
YOGA-GRUPPEN
Mittwochs und Samstags von 9.00 – 10.00 Uhr treffen sich Frauen und Männer un-
ter Anleitung der Yoga-Lehrer Jeannette Escobar(Mi.) und Ricardo Waldmann (Sa.) in 
San Mateo. Hierfür wird ein Kostenbeitrag erhoben. 

TAI-CHI (Taiji) – 24 Schritte zur Inneren Gelassenheit
Jeden zweiten Samstag von 10.-11.30 Uhr unter Anleitung der Tai-Chi Lehrerin Anna 
Rundshagen. Kleidung: bequeme weiche Stoffe, flache Sportschuhe. Nächsten Termi-
ne: 1.06. und 15.06.2019

Pfarrerin Christhild Grafe und Heidi Cortés werden vom 19.- 23. Juni 2019 auf dem Evan-
gelischen Kirchentag in Dortmund sein und die Kirchengemeinde San Mateo und die 
ASM mit einem Stand auf dem „Markt der Möglichkeiten“ vorstellen.
Mavis Wren sei herzlich gedankt, dass sie in der Zeit unserer Abwesenheit die Gottes-
dienste in San Mateo halten wird.
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DANKESCHÖN - GEBURTSTAGE
Ein herzliches Dankeschön allen, die ihren Jahres-
beitrag zwischen dem 24.04.2019-23.05.2019 geza-
hlt haben: 

Birgit Levermann de Manjarres, Alexandra Jane 
Pfeil-Schneider

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag im Juni 2019

03. Gabriele Wellauer Siegrist
04. Karin Heide Aspacher Klinge
04. Julia Inés Matallana Scharfenor
12. Juan Helmut Raute Pahde
26. Elisabeth Friedrich   
28. Werner Wittich 

Taufen
Am Sonntag Kantate, am 19.Mai 2019, wurden im Gottesdienst 
getauft:
Cornelia Brock und ihr Sohn Oscar Antonio Vallecilla Brock. 
Herzlich willkommen in der Gemeinde!

Gott dein guter Segen ist wie ein großes Zelt, hoch und weit fest-
gespannt über unsere Welt!

Als neue Mitglieder begrüssen wir Isabelle Küber und Alexan-
dra Jane Pfeil-Schneider und heissen sie in San Mateo herzlich 
willkommen.

KINDERSEITE
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Es war ein sehr schöner Nachmittag. Auf dieser Seite 
der Mitteilungen erscheint zum ersten Mal ein –für man-
che– komisches Zeichen, das man auf Produktpackun-
gen oft findet. Es ist ein QR-Zeichen. Geht man mit dem 
Handy Kamera darüber, so öffnet sich ein kurzes Video, 
die eine kompakte Darstellung unser diesjähriges Mai-
fest wiedergibt. Wir ermuntern unsere Seniorenmitglie-
der, den Kindern oder Enkeln zu bitten, eine QR-Code 
APP herunterzuladen (aus Playstore, von Android, oder 
Applestore, für i-Phones) und diese in dem Handy zu 
installieren. Viel Vergnügen und vergessen Sie nicht, mit den Jungen sich dieses Video 
anzuschauen und dabei ihnen auf diese traditionelle deutsche Musik hinzuweisen.

AUS DER GEMEINDE AUS DER GEMEINDE

Am vergangenen Sonntag, dem 
19.05.2019 hat der San Mateo 

Chor –wie in den letzten Jahren– 
das Maifest veranstaltet. Aber, was 
bedeutet das Maifest? Eigentlichen 
sie ist sehr eng mit dem Maibaum 
verknüpft. Als Maibaum wird eigent-
lich ein geschmückter Baum oder 
Baumstamm bezeichnet, der nach 
dem alten Brauch am 1. Mai oder so-
gar am Vorabend in den Dörfern vie-
ler Gegenden in Deutschland feier-
lich auf dem Dorfplatz aufgerichtet 
wird. Um den Maibaum haben sich 
verschiedene Bräuche entwickelt, 
die von Prozessionen mit Blaskape-
llen durchs Dorf bis hin zu dem ge-
genseitigen Stehlen des Maibaumes 
durch die Bewohner benachbarter 
Dörfer sich strecken.

In San Mateo bemühen wir uns, 
diese Bräuche und Sitten für Deuts-
che hier in Bogotá wiederzubeleben. 
So ist bei uns das Maifest entstan-
den, nicht gleich am 1. Mai, aber noch 
im diesem schönen Frühlingsmonat, 
in dem die Blumenblüte die Mono-
tonie des Winters in einer färbigen 
Welt umwechselt.

Am Anfang der Veranstaltung ha-
ben die Kinder den Maibaum ge-
kleidet. Dank dem schönen Wetter 
konnte es im Freien auf dem Garten 
erfolgen. Unterdessen wurde, Edel-
weiß‘, die bekannte Melodie aus  
dem Film Sounds Of Music vom Ju-
gendchor San Mateo interpretiert. 
Der Erwachsenen Chor San Mateo 
hat eine sehr passende, für den Chor 

neue Melodie gesungen: Mai, Mai, 
Mai!, die über die Freude der Seele 
dank der Pracht der Frühling singt. 
Wander- und Volkslieder wie Im 
Frühtau zu Berge, Der Mai ist gekom-
men und Komm lieber Mai und mache 
die Bäume wieder Grün waren für uns 
im Chor ein Muss, dass in Abwechse-
lung mit dem Chor der ehemaligen 
Schüler des Colegio Andino, AEXAA 
Chor, vorgeführt wurden. Kinderlie-
der wie Alle Vögel sind schon da, Es 
tönen die Lieder oder Der Kuckuck 
und der Esel haben auch von den 
Stimmen des Kinder- und des Ju-
gendlichen Chors erklungen, um das 
Auftreten der Mai zu feiern. Unser 
Chorleiter, Aldúbar Salazar, hat mit 
seiner Aufgeschlossenheit alle An-
wesenden ermutigt, mitzusingen. 
Falls jemand sich an die Liedertexte 
nicht erinnern konnte, diese waren 
auf die Wand gestrahlt.

DAS MAIFEST Bei so einem Fest haben die Män-
ner der Chöre auch an einem Bierzelt 
erinnert, in dem sehr bekannte Lie-
der wie Trink, trink, Brüderlein trink 
gesungen wurden. Sie haben auch 
einen Abstecher nach Österreich ge-
macht, um an Kufstein, die Perle Ti-
rols zu singen. Zum Schluß haben wir 
auch Lieder aus unserem Kirchenlie-
dermappe gebracht, unter denen Je-
der Tag und Ins Wasser fällt ein Stein, 
was zu einem sehr gelungenen Aus-
klang des Tages geführt hatte.

Die Anwesenden zum Maifest 
konnten Würste mit Kartoffelsalat, 
vegetarische Frikadellen und ans-
chließend Kaffee mit Kuchen ge-
nießen.

Germán Cárdenas



18 19

AUS DER EKD ANZEIGEN



20 21

AUS DER EKD ANZEIGEN

VENTA FINCA SESQUILÉ, CUNDINAMARCA

Vendo finca en Sesquilé 3,5 fanegadas 
(21’274m2) con aljibe propio, vista 
panorámica desde cualquier espacio. 
Rodeado de muro de piedra. Jardines y 
bosque de árboles frutales, huerta de 
170m2, lombricultura,  invernadero de  
20m2.

Casa principal de 205m2, sala con 
chimenea (base de piedra y campana en hierro forjado), espacios amplios y 
acogedores. Tres habitaciones, tres baños, estar grande. Terraza con BBQ. 
Garaje cubierto con bodega de 28m2, multiple parqueo de visitantes,  casa de 
mayordomo de 70m2 con patio cubierto e 18m2. Establo y perreras cubiertas 
en concreto.

INFORMES: AiTiA Keller Williams
CELULAR: 3154397761

CORREO ELECTRÓNICO: sgutierrez@kwcolombia.com
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BILDERGALERIEKONTAKT

ADRESSEN UND TELEFONNUMMERN IN DER GEMEINDE

Gemeindebüro
Sekretärin: Yanira Moncada Peña
Anschrift: Calle 127 B # 6A-71, Bogotá,D.C.
Tel.: 8074704 
E-Mail: icsm.bogota@gmail.com
www.icsm-bogotá-co.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontoverbindung: Iglesia Congregación San Mateo - NIT 860.006.690-1
Konto Nr. 22800041-0; Banco Occidente - Cta. Cte. Sucursal Unicentro

Gemeindepräsidentin
Barbara Hintze, Tel. 3 10 69 55 

Stellvertreter 
Gunnar Dönzelmann, Tel. 3173722671
E-Mail: gunnar@donzelmann.com
                     
Pfarrerin
Christhild Grafe
Calle 127B #6A-71, Bogotá D.C.
Tel. 8074705
E-Mail: christhild.grafe@gmail.com

Asociación San Mateo
Calle 127B #6A-71, Bogotá D.C.
Tel.:  615 4863
E-Mail: asoam1972@gmail.com
Spendenkonto: BBVA –Cuenta Corriente; Konto-Nr. 928 02343-1

Gottesdienst Kantate 2019 - Gott dein guter Segen ist wie ein großes Zelt

Maifest 2019
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